
Hinweis: Der folgende Text ist eine Hilfestellung zum Ausfüllen und hat keinen 

Rechtssicherheit auf Vollständigkeit. Jeder ist für seinen Antrag selbst verantwortlich.

Förderungsrichtlinie sind im Link im Antrag abrufbar!

Hilfestellung für Ausfüllen des Förderantrages BEG EM für 

Kosten des Kellerumbaus der Mitglieder „Nahwärme 

Gebenbach Atzmannsricht eG“

Beide Punkte sind anzukreuzen. 
Achtung! Keinen Wärmevertrag 
unterschreiben vor dem Datum der 
Antragsabgabe! Das wäre ein 
Maßnahmenbeginn!!!!

Ist für den Heizungstausch//Anschluss 
Nahwärme nicht nötig. Hier NEIN
ankreuzen

Nicht notwendig





Nur ja ankreuzen, wenn 
mehrere beheizbare Gebäude 
am Grundstück wären. Meist 
nicht notwendig. Lageplan 
muss aber sowieso mit 
eingereicht werden

Unser Netz hat mehr als 16 
Einheiten und ist damit ein 
„Wärmenetz“

Übergabestation wird durch 
die Genossenschaft gestellt 
und bleibt im Eigentum

Ist eine Öl oder Gasheizung verbaut und wird diese 
stillgelegt und ausgebaut bitte „Ja“ ankreuzen. 
Entsorgung von Öl-Heizung und Öl-Lager müssen von 
Fachfirma bestätigt werden 



Kosten selbst ermitteln. 
Angebotsdokumente sind nicht 
nötig, aber eventuell hilfreich für 
die Abschätzung der Kosten. Ein 
Orientierungswert ist auf der 
letzten Seite zu finden



Abgabe war nur mit Lageplan 
möglich. Entweder man hat einen 
Lageplan zur Hand, dann Gebäude 
markieren und als pdf einscannen. 
Alternativ ist auch ein Screenshot 
der www.bayernviewer.de in der 
Grundsteuer-Variante möglich 
(auch hier als pdf hochladen)
Angebote müsse nicht mit 
eingereicht werden

Es kommt nochmal einen Übersicht 
als Zusammenfassung der Daten.
Am Ende muss ein Konto bei der
Bafa angelegt werden



Sie erhalten eine Bestätigung über 
den abgegebenen Antrag. Bitte 
Kopie aufbewahren. Danach kurze 
Mail an info@waermenetz-
gebenbach.de damit kein falsches 
Datum auf dem Wärmevertrag 
steht.



Beispielhochrechnung für Umbaumaßnahmen und für die 

Schaffung eines neuen Raumes

Es handelt sich um ein Beispiel und stellt KEINE Empfehlung für die Summe der Antragsstellung dar. Dies ist 
individuell für jedes Haus zu ermitteln

Betrag im Antrag

geschätzter 

BetragMaßnahme

Zwingende Maßnahmen

4.000,00 € 1.800,00 € Ausbau Heizung und Anschluss Puffer

300,00 € 150,00 € Elektroarbeiten für Puffer-Strom

3.000,00 € 1.500,00 € Ausbau Tank durch TSG

1.000,00 € 300,00 € Hydraulischer Abgleich 4 Heizkörper

- € - € 

Oberboden/Plaster/Büsche/Sträucher entfernen und 
wiederherstellen (dafür ist Hausbesitzer zuständig. Wenn es durch 
Firma beauftragt werden soll, bitte Kosteneinplanen!)

8.300,00 € 3.750,00 € Summe zwingende Maßnahmen

Optionale Maßnahmen

5.350,00 € 5.350,00 € freiwillige Anschlußgebühr Genossenschaft

2.500,00 € 1.500,00 € 
Sanierung Stromverkabelung im Heizkeller und neuen Kellerraum 
mit Strom erschließen

3.500,00 € 2.000,00 € Anpassung Boden Tankraum auf Niveau der anderer Kellerräume

1.000,00 € 600,00 € 2 neue Türen setzen

3.000,00 € 2.000,00 € neues Fenster setzen und einbauen

2.500,00 € 1.500,00 € Wänd im ehemaligen Tankraum neu verputzen und streichen

17.850,00 € 12.950,00 € Summe optionale Maßnahmen

26.150,00 € Summe für Antragsstellung

Da keine Angebot vorliegen wird Betrag auf 30.000 € aufgerundet, als 

Sicherheitsreserve

Tatsächlich anfallende Kosten abzgl Förderung

2.250,00 € Zwingenden Maßnahmen

7.770,00 € Optionale Maßnahmen

6.680,00 € Förderbetrag

Für ca. 10.000 € wurde ein Raum mit 12 m² gewonnen, der Heizungskeller 

saniert, auf Fernwärme umgerüstet und die Grundgebühr der ersten 10 

Jahre (4.800 €) eingespart 


